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TSV Kastl  – Kirchheimer SC

Heimspielauftakt im Kastler Raiffeisen-Sportpark
Endlich geht es wieder los! Schön, dass Ihr alle da seid ! 





Unterstützt unsere Mannschaft lautstark,                  Jochen Brehm                    

damit wir die Punkte in Kastl behalten.                     Sportlicher Leiter

Liebe Fußballfreunde und Fußball-Fans,

nach fast genau 9 Monaten ohne Ligaspiel (letzter Auftritt 28.10.2020 in Ampfing) 
dürfen wir euch alle zum heutigen Flutlichtspiel am 2. Spieltag hier um 
Raiffeisensportpark Kastl recht herzlich willkommen heißen. Unser heutiger Gast, 
der Kirchheimer SC, sowie das Trainerteam mit den Verantwortlichen und den 
mitgereisten Fans, begrüßen wir an dieser Stellen auch.
Über die Pandemie und auch Corona möchte ich nicht viele Worte verlieren, zu 
lange hat uns alle diese Thematik begleitet. Am besten, auch wenn es einigen nicht 
leicht fällt, verdrängen wir das Ganze und schauen voller Zuversicht nach vorne. 
Wir alle hoffen natürlich, dass uns dieser Virus nicht noch einmal in die Suppe 
spuckt und wir eine vernünftige Saison spielen können.
Sehr zufrieden und auch mit etwas Stolz können die Verantwortlichen um Michi 
Endlmaier und Jochen Brehm eine tollen ausgeglichen Landesligakader 
präsentieren. Gespickt mit Erfahrung, Klasse und jungen aufstrebenden Spielern ist 
das die perfekte Mischung, was sich im gesamten Team bemerkbar macht. Die 
Vorbereitung verlief vielversprechend und man konnte sich entspannt auf den 
Ligastart freuen.
Gleich zum Saisonauftakt musste der TSV Kastl zum SE Freising reisen, der wie alle 
Jahre zu den Mitfavoriten zählt. Mit welchen Ergebnis unser TSV zurückgekehrt ist, 
war zum Zeitpunkt dieser Ausgabe noch nicht bekannt.
Der Kirchheimer SC um Spielertrainer Steven Toy konnte in der Vorbereitung 
respektable Ergebnisse verzeichnen. In der zerfahrenen und niemals endenden 
Saison 2019/2020 belegten die Kirchheimer letztendlich den 10. Platz, ein gutes 
Resultat als Aufsteiger. Zum Auftakt empfingen der Kirchheimer SC den 
Landesliganeuling FC Schwaig, auch hier lag das Endergebnis noch nicht fest.
In der abgelaufenen Saison könnte jede Mannschaft sein Heimspiel gewinnen und 
somit herrscht Gleichstand. Man darf gespannt sein wie sich die Kirchheimer heute 
in Kastl präsentieren. Beim letzten Aufeinandertreffen hier im Kastler 
Raiffeisensportpark mussten leider gleich zwei Spieler mit schweren Verletzungen 
frühzeitig das Spielfeld räumen, Wir hoffen das die Verletzungen gut verheilt und 
genesen sind.
Es ist angerichtet. Flutlichtspiel, knappe Ergebnisse, Tore und man darf sich auf 
einen offenen Schlagabtausch freuen.
Jetzt freuen wir uns alle auf ein spannendes, hochinteressantes und hoffentlich 
faires Fußballspiel und natürlich mit den richtigen Ausgang für 
unseren TSV!





Landesliga Südost
Der 1. Spieltag





Die Vorbereitungsspiele im Überblick







Aus der Heimatzeitung
(Zeitungsbericht aus der ANA)

Kastl: "Haben unsere Hausaufgaben gemacht"

Die Vereine sehnen die Freigabe herbei, ohne größere Einschränkungen und ohne 
permanente Corona-Tests den Trainingsbetrieb wieder aufnehmen zu dürfen. Beim 
TSV Kastl peilt man den 10. Juni an, da soll sich die Mannschaft erstmals seit 
Monaten wieder komplett treffen. Jochen Brehm, der bei der 
Jahreshauptversammlung zum Abteilungsleiter gewählt werden soll, informiert, 
dass man sich vereinsintern darauf geeinigt habe, auf das aktuell geforderte Testen 
zu verzichten. Stattdessen will man abwarten, bis die Inzidenz stabil unter 50 liegt –
dann soll es losgehen.
Oberste Priorität in den Planungen hatte, so Brehm, den bestehenden Kader über 
die lange Pause bei der Stange zu halten – was gelungen ist. Außer Hannes 
Langenecker, dessen Transfer zum SV Erlbach schon seit einem Jahr bekannt ist, 
haben alle ihr Bleiben zugesagt. Dabei ist es kein Geheimnis, dass Kicker wie Alois 
Strasser, Sebastian Spinner oder auch Routinier Yunus Karayün jedes Jahr wieder 
andere Offerten auf dem Tisch haben. An Bord ist auch weiter der Trainer: Jürgen 
Gal geht in seine dritte Saison beim TSV. Ihm zur Seite steht weiterhin Michael 
Endlmeier, der zugleich als sportlicher Leiter fungiert und zusammen mit Brehm 
die Fäden in der Hand hält, während der noch amtierende Spartenleiter Thomas 
Genz etwas in die zweite Reihe gerückt ist.
Neu im Team sind Ex-Profi Marius Duhnke (TSV Ampfing, vorher u.a. SV Wacker 
Burghausen), Daniel Bruckhuber (SV Wacker Burghausen U19), Michael 
Langenecker (Rückkehrer von der SG Tüßling/Teising) sowie Ivan Pete (TSV 
Ampfing), dessen Verpflichtung erst in den letzten Tagen über die Bühne gegangen 
ist. Endlmeier kennt den Kroaten aus der gemeinsamen Zeit bei den 
Schweppermännern und wusste vom Wechselwunsch des Abwehrspielers. Ergänzt 
wird der Kader durch drei Nachrücker aus der eigenen Jugend (JFG Ötting/Inn).
Einen positiven Nebeneffekt kann Brehm der langen Pause übrigens auch 
abgewinnen: Die Langzeitverletzten Philipp Grothe, Sebastian Spinner, Martin 
Göppinger und Michael Aigner konnten ihre Blessuren auskurieren und werden 
beim Auftakt alle am Start sein. "Ich glaube, wir sind gut aufgestellt, wir haben 
unsere Hausaufgaben gemacht. Ich sehe in unserem Kader eine gesunde Mischung 
aus erfahrenen und jungen Spielern. Ich denke, das passt", so Brehm.



Auf dem Foto:
Hintere Reihe von links 
nach rechts:
Ivan Pete, Marius Duhnke, 
Andreas Peller, Sebastian 
Handle (der im Sep.2020 
sowie sein Bruder 
Alexander, nicht auf dem 
Foto, zu uns gestoßen sind) 
und unser künftiger/neuer 
sportlicher Leiter Michael 
Endlmaier (+ Co-Trainer)

Vordere Reihe:
Daniel Bruckhuber, Julian Mayerhofer und Noah Lehner (der schon seit Juni 2020
zu uns gewechselt ist, kam auch von der JFG Ötting, der im erweiterten
Landesligakader ist)
Es fehlen Michael Langenecker (derzeit verletzt), Jonas Berreiter und Manuel
Kellermann die beide aus der A-Jugend der JFG Ötting dazu bekommen sind.





Mannschaften
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Landesliga-Kader der Saison 2021/22











Landesliga Südost
Der 2. Spieltag





Unser heutiger Gast

Kirchheimer SC



An der Pfeife:   Fabian Kilger

An den Fahnen:

Andreas Poxleitner und Simon Küblböck

Schiedsrichter der heutigen Landesliga-Partie:

Wir wünschen allen Spielleitern eine schöne und faire Partie und ein 
glückliches Händchen bei Ihren Entscheidungen !





Landesliga Südost
Der 3. Spieltag





Weitere wichtige Personen des Landesliga-Teams













Hygienekonzept 
 

 
TSV Kastl e.V. 

 
 

für den Trainingsbetrieb und Spielbetrieb im Freien im bayerischen Amateurfußball 
 
 
Vereins-Informationen 
 
Verein:     TSV Kastl e.V. 
  
Ansprechpartner*in 
für Hygienekonzept   Helmut Urban (1. Vorsitzender) 
 
E-Mail     vorstand@tsv-kastl.de 
 
Kontaktnummer   08679/5899 
 
Adresse Sportstätte   84556 Kastl, Jahnstraße 2a und 6 
 
Ort, Datum, Unterschrift Kastl, 14.07.2021 
 
 
 

Vorbemerkung 
 
Die Vorgaben, auf denen die Inhalte dieses Muster-Hygienekonzepts beruhen, sind die Veröffentlichungen 
des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration und des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege: die Bayerische Infektionsschutzmaßnahmenverordnung und 
das Rahmenhygienekonzept Sport in der jeweils geltenden Fassung  
Für den Sportbetrieb in Sportstätten ist ein auf den jeweiligen Standort und Wettkampf zugeschnittenes 
Schutz- und Hygienekonzept auszuarbeiten und auf Verlangen der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde 
vorzulegen. 
Der Bayerische Fußball-Verband möchte mit dem vorliegenden Muster-Hygienekonzept seinen Vereinen 
eine Hilfestellung bei der Erstellung eines Hygienekonzepts geben. 
Dieses Muster-Hygienekonzept orientiert sich an der jeweils geltenden Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung, dem Rahmenhygienekonzept Sport, den Handlungsempfehlungen 
des DFB-Leitfadens „Zurück ins Spiel“ und dem vom Bayerischen Fußball-Verband veröffentlichten 
Leitfaden „Es geht wieder los!“.  

Auszug der aktuellen Regelungen vom



Zone 3 „Zuschauerbereich“ (im Außenbereich) 
• Bei Sportveranstaltungen unter freiem Himmel  ist die Anwesenheit von bis zu 1.500 Zuschauern 

einschließlich geimpfter und genesener Personen mit festen Sitzplätzten zulässig, von denen 
höchstens 200 stehend ohne festen Sitzplatz mit einen Mindestabstand von 1,5 m und die übrigen 
nur mit festem Sitzplatz zugelassen werden dürfen. 

• Zwischen den Zuschauern ist die Abstandsregel von 1,5Meter einzuhalten. Sollte dies einmal nicht 
möglich sein, so ist eine FFP2-Maske zu tragen. 

• Um eine Kontaktpersonenermittlung im Falle eines nachträglich identifizierten Covid-19-Falles 
unter Spielern, Offiziellen und Zuschauern zu ermöglichen, ist eine Dokumentation mit Angaben 
von Namen und sicherer Erreichbarkeit (Telefonnummer oder E-Mail-Adresse bzw. Anschrift) einer 
Person je Hausstand und Zeitraum des Aufenthaltes zu führen. Eine Übermittelung dieser 
Informationen darf ausschließlich zum Zweck der Auskunftserteilung auf Anforderung gegenüber 
den zuständigen Gesundheitsbehörden erfolgen. Die Dokumentation ist so zu verwahren, dass 
Dritte sie nicht einsehen können und die Daten vor unbefugter oder unrechtmäßiger Verarbeitung 
und vor unbeabsichtigtem Verlust oder unbeabsichtigter Veränderung geschützt sind. Die Daten 
sind nach Ablauf eines Monats zu vernichten. Die Zuschauer sind bei der Datenerhebung 
entsprechend den Anforderungen an eine datenschutzrechtliche Information gemäß Art. 13 der 
Verordnung (EU) 2016/679 in geeigneter Weise über die Datenverarbeitung zu informieren. 

• Die Zone 3 „Zuschauerbereich“ bezeichnet sämtliche Bereiche der Sportstätte, welche frei 
zugänglich und unter freiem Himmel (auch überdachte Außenbereiche) sind. 

• Alle Personen in Zone 3 betreten die Sportstätte über einen/mehrere offizielle Eingänge. Die 
anwesende Gesamtpersonenanzahl im Rahmen des Spielbetriebs ist stets bekannt.  

• Es erfolgt, eine räumliche oder zeitliche Trennung („Schleusenlösung“) von Eingang und Ausgang 
der Sportstätte. 

• Unterstützend werden Plakate zu den allgemeinen Hygieneregeln genutzt. 

Die Sportgaststätte fällt nicht unter die genannten Zonen und wird separat betrachtet und anhand der lokal 
gültigen behördlichen Verordnungen betrieben. 

5.  SPIELBETRIEB 
 

 
5.1 Zuschauer 

• Strikte Kontrolle und Einhaltung der zulässigen maximalen Zuschauerzahl in Höhe von 1.500 
Zuschauer.  

• Am Spiel beteiligte Personen (Spieler, Trainer- Funktionsteam, Ballkinder etc.) zählen nicht als 
Zuschauer 

• Klare und strikte Trennung von Sport- und Zuschauer-Bereichen (siehe Zonierung) 

• In allen Innenbereichen (z. B. Toiletten) ist eine FFP2-Maske zu tragen. 

• Möglichkeiten zu Händewaschen und/oder desinfizieren werden bereitgestellt 

• Das Auf-/Anbringen von Markierungen unterstützt bei der Einhaltung des Mindestabstands: 
o Zugangsbereich mit Ein- und Ausgangsspuren sowie Abstandsmarkierungen 
o Spuren zur Wegeführung auf der Sportstätte 
o Abstandsmarkierungen auf Zuschauerplätzen 

Abstandsmarkierungen bei Gastronomiebetrieb 

Auszug der aktuellen Regelungen zum Thema 
„Vereinsfußball“ betreffend der Zuschauer :
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